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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG
Bauleitplanung der Stadt Hofheim am Taunus;
hier: Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 149 „Südlich der Wiesbadener

Straße“,
Teile der Fluren 20,32,33 und 47, Gemarkung Wallau

Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) in der 
Neufassung der Bekanntmachung vom 03. November 2017 (BGBl. I S. 3634), 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 28. Juli 2023 (BGBl. 2023 
1 Nr. 221).
Nach den Vorschriften des Baugesetzbuches, der Baunutzungsverordnung und der 
Planzeichenverordnung wurde der Entwurf eines Vorhabenbezogenen Bebauungs­
planes mit der Bezeichnung Nr. 149 „Südlich der Wiesbadener Straße“ mit Um­
weltbericht ausgearbeitet.
Mit der Aufstellung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 149 sollen die 
planungsrechtlichen Voraussetzungen für einen Lebensmittelmarkt in Verbindung 
mit einer zusätzlichen Wohnbebauung in den Obergeschossen im Süden von Wal­
lau geschaffen werden.
Die Übersichtsskizze, aus welcher der Geltungsbereich zu ersehen ist, liegt dieser 
Bekanntmachung bei.
Der Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplans umfasst in der Ge­
markung Wal lau
Flur 20, die Flurstücke 77 und 79 (tlw.)
Flur 32, das Flurstück 132/6 (tlw.) und 132/8 (tlw.),
Flur 33, die Flurstücke 70/3, 70/2, 69, 52/3, 51/5, 51/4, 50/3,48/3,48/1, 47.43/4 
und 43/3,
Flur 47 die Flurstücke 41/5 (tlw.), 110/1 (tlw.), 115/9 (tlw.) und 239/1 (tlw.).
Das Planverfahren wird nach § 12 BauGB mit Erstellung eines Umweltberichtes 
durchgeführt. Neben dem Bebauungsplanentwurf mit Begründung werden folgen­
de Gutachten mit ausgelegt:
Artenschutzgutachten von 09.2020,
Verkehrsgutachten von 09.2020,
Schalltechnische Untersuchung vom 08.09.2020,
Auswirkungsanalyse zur Verlagerung des Lebensmittelmarktes von 12.2022, 
orientierende umwelttechnisch Untersuchung zum Baugrund vom 23.06.2018.
Der Planentwurf insgesamt bestehend aus der Planzeichnung, den textlichen Fest­
setzungen und der Begründung mit Umweltbericht, dem Vorhaben- und Erschlie­
ßungsplan, den vorliegenden Gutachten und den nach Einschätzung der Stadt Hof­
heim wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen wird 
nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch in der Zeit

vom 11.09.2023 bis einschließlich 11.10.2023.
auf der Homepage der Stadt Hofheim unter https://www.hofheim.de/bauleitplan- 
verfahren veröffentlicht. Die Unterlagen können auch über das Zentrale Internet­
portal für die Bauleitplanung des Landes Hessen (https://bauleitplanung.hessen.de) 
eingesehen werden.
Außerdem ist die Einsichtnahme der Planunterlagen nach vorheriger Terminver- 
einbarung auch im Rathaus der Stadt Hofheim am Taunus, Chinonplatz 2, 3. Ober­
geschoss, Foyer, während nachstehend aufgeführter Qienststunden möglich:
Montag und Donnerstag von 9.00'bis 12.00 Uhr und

14.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag von 9.00 bis 12.00 Uhr und

14.00 bis 18.00 Uhr sowie
Mittwoch und Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr
Es wird um eine Terminvereinbarung unter der Rufnummer 06192 / 202-240 oder 
per E-Mail unter stadtplanung@hofheim.de gebeten.
Über den Inhalt der Planung wird auf Anfrage telefonisch unter der oben genann­
ten Rufiiummer oder über E-Mail Auskunft gegeben. Zudem wird angeboten, die 
Planunterlagen elektronisch zur Einsicht zu verschicken.
Während der Veröffentlichungsfrist können von jedermann Stellungnahmen zu 
den Planungen elektronisch per E-Mail unter stadtplanung@hofheim.de oder bei 
Bedarf auch schriftlich oder zur Niederschrift beim Magistrat der Stadt’Hofheim 
am Taunus - Team Stadt- und Landschaftsplanung -, Chinonplatz 2, 65719 Hof­
heim am Taunus vorgebracht werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung 
über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:
I. Entwurf der Begründung und Entwurf des Umweltberichtes zum Vorha­

benbezogenen Bebauungsplan Nr. 149 „Südlich der Wiesbadener Straße“
1. Entwurf der Begründung zum Vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 149 

„Südlich der Wiesbadener Straße“
In dem Begründungsentwurf zum Bebauungsplan, erstellt von der Planungs­
gruppe Darmstadt in 64293 Darmstadt mit Stand August 2023, werden u.a. die 
übergeordnete Planung, das bestehende Planungsrecht, die Bestandssituation und 
die beabsichtigte Planung dargelegt sowie die Festsetzungen des Bebauungsplans 
begründet. Außerdem werden die Ergebnisse der für die Planung erstellten Gut­
achten zusatnmengefasst.
2. Entwurf des Umweltberichtes zum Vorhabenbezogenen Bebauungsplan 

Nr. 149 „Südlich der Wiesbadener Straße“
In dem Entwurf des Umweltberichtes, erstellt von der Planungsgruppe Darm­
stadt mit Stand August 2023, werden u.a. der Bestand und die Auswirkungen 
der Planung bzgl. der Schutzgüter Mensch, Pflanzen und Tiere / biologische 
Vielfalt, Boden, Fläche, Wasser. Luft, Klima, Landschaftsbild, Kulturgüter und 
deren Wechselwirkungen und Wirkungsgefüge untereinander sowie die geplan-

Bekanntmachungen
ten Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und zum Ausgleich nachteili­
ger Auswirkungen untersucht und bewertet.

II. Fachgutachten zum Vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 149 „Südlich 
der Wiesbadener Straße“

1. Artenschutzgutachten
a) Artenschutzgutachten, erstellt vom Büro „BfL Heuer & Döring aus Wiesba­

den“. Stand: September 2020
- Bestandsdarstellung der betrachtungsrelevanten Fauna (u.a. Fledermäuse, 

Vögel, Reptilien) sowie geeigneter Quartiere und Lebensstätten und Bewer­
tung der Üntersuchungsergebnisse der seltenen, gefährdeten und besonders 
geschützten Arten, Angabe von verbindlichen Vermeidungsmaßnahmen und 
Maßnahmen zur Sicherung und Erhaltung der ökologischen Funktionen. 
Unter Berücksichtigung der Wirkungen des Projekts und bei Umsetzung der 
vorgesehenen Maßnahmen treten keine Verbotstatbestände des § 44 Abs. 1 Nr. 
1-3 BNatSchG ein.

b) Artenschutzgutachten, Nachtrag zum Folienteich, erstellt von BfL Heuer & 
Döring aus Wiesbaden, Stand: Februar 2022
Untersuchung eines Folienteichs im Hinblick auf ein potenzielles Amphibien­
gewässer. Es wurden keine Amphibien festgestellt.

2. Schalltechnische Untersuchung
Im Rahmen der schalltcchnischen Untersuchung, erstellt durch den TÜV Nord 
Umweltschutz GmbH & Co. KG mit Stand September 2020 wurden zum einen 
die Geräuscheinwirkungen durch das geplante Vorhaben auf den Einwirkungs­
bereich gemäß TA Lärm prognostiziert und beurteilt und zum anderen wurden 
die Lärmeinwirkungen durch den Straßenverkehr auf das Plangebiet ermittelt 
und beurteilt.

3. Verkehrsuntersuchung
In der Verkehrsuntersuchung, erstellt durch 1MB Plan, Hanau mit Stand Sep­
tember 2020 erfolgte eine überschlägige Abschätzung der induzierten Verkehre 
und der dadurch hervorgerufenen Wirkungen auf das umgebende Straßennetz 
(Wiesbadener Straße, Kreisstraße K 785 (Theodor-Heuss-Straße), L 3017 sowie 
deren Kreuzungsbereiche) durch entsprechende Leistungsfahigkeitsnachweise 
sowie eine Prognose der Verkchrsbelastungen als Grundlage für schalltechni­
sche Untersuchungen zum Vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 149.

4. Orientierende umwelttechnische Untersuchung zum Baugrund und zur 
Versickerung
In der Baugrund- und orientierenden umwelttechnischen Untersuchung, er­
stellt durch das Büro Prof. Dr. Knoblich Umwelt- & Baugrundberatung GmbH, 
Wettenberg mit Stand vom Juni 2018 wurden die Untergrund- und Grundwas­
serverhältnisse untersucht, Gründungsempfehlungcn gegeben und die Versi- 
ckerungsfahigkeit des Untergrundes beurteilt. Außerdem wurde der Boden auf 
umwelttechnische Auffälligkeiten untersucht und eine abfalltechnische Einstu­
fung vorgenommen.

5. Wasserwirtschaftliche Betrachtung
In der wasserwirtschaftlichen Betrachtung, erstellt durch das Büro Plan D, Ha­
nau mit Stand vom September 2020 wurden Konzepte für die Schmutzwas­
ser- und Niederschlagswasserentwässerung erstellt und konkrete Maßnahmen 
hierfür vorgeschlagen.

6. Auswirkungsanalyse zum geplanten Einzelhandel
In der Auswirkungsanalyse, erstellt durch die BBE Handelsberatung GmbH, 
Köln mit Stand vom Dezember 2022 wurde eine absatzwirtschaftliche Auswir­
kungsanalyse aufgestellt und überprüft, ob negative Auswirkungen auf zentrale 
Versorgungsbereiche oder die wohnungsnahe Versorgung der Bevölkerung in 
der Stadt Hofheim am Taunus und den Nachbarkommunen gemäß § 11 Abs. 3 
Baunutzungsverordnung ausgeschlossen werden können. Des Weiteren wurde 
geprüft, ob das Ansiedlungsvorhaben mit den Zielen des Regionalplans Südhes- 
sen/Regionalcn Flächennutzungsplans 2010 und des Landesentwicklungsplans 
Hessen 2000 übereinstimmt.

HI. Informationen in Gestalt von Stellungnahmen von Fachbehörden und 
sonstigen Trägern öffentlicher Belange und den anerkannten Natur­
schutzvereinigungen

1. Stellungnahmen der Fachbehörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange
1.1 Stellungnahme des Regierungspräsidiums Darmstadt vom 21.12.2021

- zu den Themen: Raumordnung, großflächiger Einzelhandel, Lärmbelastung 
durch L 3017, vorhandene Ausgleichsfläche, Grundwasser und Wasserver­
sorgung, Bodenschutz, Oberflächengewässer, Abwasser, Abfallwirtschaft, 
Lärm- und Lichtimmissionen, Bergaufsicht

1.2 Stellungnahme des Regierungspräsidiums Darmstadt, Kampfinittelräum- 
dienst, vom 09.12.2021
- zu den Themen: Hinweis, dass eine Auswertung der Luftbilder keinen be­

gründeten Verdacht ergeben hat, dass mit dem Auffinden von Bombenblind- 
gängem zu rechnen ist.

1.3 Stellungnahme des Regionalverbandes FrankfurtRheinMain vom 15.12.2021
- zu den Themen: städtebauliche Integration, Vorlage der Strategischen Um- 
weltprüfimg (SUP)

1.4 Stellungnahme des Kreisausschusses des Main-Taunus-Kreises vom
14.12.2021
- zu den Themen: Artenschutz (trockengefallener Folienteich, ökologische 
Baubegleitung, Beleuchtung, Fledcrmauskästen und Nistmöglichkeiten für 
Vögel, Artenschutz bei Ausgleichsflächen), Klimaschutz und Klimaanpas­
sung, Energiekonzept, Löschwasserversorgung, Zufahrt und Rettungswege
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1.5 Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundes­
wehr Referat Infra 13
- zum Thema: Hinweise zum Einsatz von Kränen

1.6 Stellungnahme Hessen Mobil - Straßen und Verkehrsmanagement vom
29.12.2021 und 11.05.2022
- zu den Themen: Verkehrsanbindung, Bauverbotszone, Fuß- und Radwegean­

bindung, Zufahrt zum Plangebiet, Werbeanlagen, verkehrliche Erschließung, 
ergänzende Stellungnahme zu einer Stellungnahme während der Öffentlich­
keitsbeteiligung

1.7 Stellungnahme der SynaGmbH vom 23.11.2021
- zu den Themen: Energieversorgung, Trafostation, Berücksichtigung von Lei­

tungen, Leitungsschutz
1.8 Stellungnahme der Deutsche Telekom GmbH T NL Südwest PTI 12 Bauleit­

planung vom 30.11.2021
- zu den Themen: Leitungsverlegung, Leitungsschutzmaßnahmen, Versorgung 
mit Telekommunikation

1.9 Stellungnahme des Abwasserverband Flörsheim vom 26.11.2021
- zum Thema: Niederschlagswasser

1.10 Stellungnahme des Magistrats der Landeshauptstadt Wiesbaden vom
14.12.2021

- zum Thema: Auswirkungen des Marktes
1.11 Stellungnahme der Polizeidirektion Main-Taunus - Regionaler Verkehrs­

dienst vom 1.12.2021
- zu den Themen: Ruhender Verkehr,. Kriminalprävention

IV. Stellungnahmen der Öffentlichkeit zur Bauleitplanung
- zu den Themen: Sichtschutzzaun, Verkehrsbelastung in Wallau, Verkehrliche 

Auswirkungen des Vorhabens, Verkehrssicherheit, Anbindung des Lebens­
mittelmarktes an die Wiesbadener Straße, Erschließung über den Friedhofs­
weg, Lärm- und Lichtimmissionen, Trafostandort, Verkehrsgutachten, Nah­
versorgungsstandort. Artenschutz

Die Abwägungen der Beteiligung der Träger öffentlicher Belange und der Öffent­
lichkeit nach den in o.g. Ziffern I., IL, III. und IV aufgeführten Dokumente liegen 
als Dokumente „BP 149_Beteiligung TÖB_4.1_4_Abwägung 04.04.23“ und ,JBP 
149_Beteiligung Öffentlichkeit_Abwägung_3.1_3_04.04.23“ aus.
Datenschutzhinweise in Bezug auf die Abgabe von Stellungnahmen:
Es wird darauf hingewiesen, dass Personen, welche eine Stellungnahme einrei­
chen, mit der Abgabe der Stellungnahme der Verarbeitung aller von ihnen angege­
benen personenbezogenen Daten - dazu zählen insbesondere Vor- und Nachname, 
Anschrift, Telefonnummer, Mobilfunknummer, E-Mail-Adresse - zustimmen. 
Gemäß Artikel 6 Abs. 1c und le der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
werden die Daten im Rahmen des Bauleitplanverfahrens von der Stadt und dem 
von ihr mit der Auswertung der Stellungnahmen beauftragten Büro Planungsgrup­
pe Darmstadt. Alicenstraße 23, 64293 Darmstadt für die gesetzlich bestimmten 
Dokumentationspflichten und für die Informationspflicht gegenüber den betrof­
fenen Personen genutzt. Die personenbezogenen Daten werden gelöscht, sobald 
sie für das Verfahren nicht mehr benötigt werden und keine gesetzlichen Aufbe­
wahrungsfristen bestehen. Nach Art. 15, 16, 17 und 18 DSGVO stehen der be­
treffenden Person folgende Rechte zu: Auskunftsrecht, Recht auf Berichtigung, 
Vervollständigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung, datenschutzrecht­
liche Beschwerde bei der zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde einlegen: Zu­
ständig ist der Hessische Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit, 
Gustav-Stresemann-Ring 1, Postfach 3163, 65021 Wiesbaden, Tel. 0611/1408-0, 
Mail: poststelle@datenschutz.hesscn.de. Datenschutzbeauftragter der Stadt Hof­
heim am Taunus, Chinonplatz 2/65719 Hofheim am Taunus, Telefon: 06192/202- 
238, E-Mail: datenschutz@hofheim.de.
Hofheim am Taunus, den 30.08.2023 DER MAGISTRAT

gez.
Wolfgang Exner
Erster Stadtrat
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